
Vielfältig virtuoses
Konzerterlebnis
Wendland-Sinfon ie-Orchester briliierte in Bad Bevensen

r oje vielfältigen Au3dru(krmö9-
lichkeiten, virtuos€ Tonf olgen
einee Altsaxof ons, eingebun-
den in ein ävantqa.dirtirches
Con(eno ein6r äsiatirchen
xomponisten, wurd€n zum b€-

lsonderen HöF und Miterlebnis
beim di€sjäh'iqen tradtion€ll€n

, Neujahlskonzen de5 "wend-
land-Sinlonie-Orchester, im
g'rtbesuchten Kurhaursaal in

i sad sevensen (ehs). Krapp
achlzig nüsiziertleudiee Men-
schen h Alte. von 15 bis Milte
.10 aus gaE Deulschland wirk-
1cD Dnt und brachlen zu Gehör.
rvas sie in nur zehn Tagen ce-
sanrlprobenzeil in Wttleitzen
cfarbejtet haben Ubrigensr 90
P.ozcnl de! trlLlwirkenden
Sehorcn schon seit Jähren da-
zu, uDd nur ein kiappesDrillel
ha! hauptberuflrch mt Mustk

Der tunge Dirgient KaFU{e
Jirka, der mit eindeuligen Tak-
tier uDd Dirigierbewegungen
das Orchester,,im Griff" hatle,
bat re Verständis, wacbe Sin-
ne und ein ,,g.meinsames Enr
decken" des ,,Conceflo pw sa-
xophoDe alri" des Japaners Ya-
suhLde I lo  ( !1960) ,  be i  dem es
nrusiliglisch krass ftit dr.sli-
schcn Mitteln (vier Schlagzeu-
gc) und exlred (insbesondere
in Lautstärkebereich) - um
Liebe, Hass und Einsamkeit,
ändeulerd gar ein Blick aufs
Geschehen ih lergangeDen
Jlhrhunde.l, giDg. Das Ofch.
srer waf dabei hoch kotuen-
1IL€rt. begeistert und be€e!

Der Solisl Sleffen Haß
('19?0) zeigte sejne enorme
technische R.ir., Ausdrucks-

Ubezeuglen in Bad Bevense.: Solisl Sleffen Uaß zeigle seine
€norm€ techtrische ReiI€, Ausdrucksstärke und sensible MusiLa-
lität im Saxophoüspi€I. Dirigent Kai-Uwe Jrika (!e.hts) der den
eigentiici,en Orclesle.ieirer nosef üo8ats(b ebenlrüni8 venrai.

slärke und sensible Musikalilät
im Saxof onspiel. Atemlosigkeit
b€im Publikum bei Aleksandr
Konstantinouc Glazhov
(1865-1936). Von ihm uude
ein Concerlo gespielt, in dein
vor allem weiche, zart-strei
chehde. canräbile Tdne solisl-
t1sch wie auch in guier Kone-
spoDdenz hit dem O.chester
henortlaten, die man sich
slreckerweise gar als ideale

Beglejhnusik zu Heimatf ilmen
denkeD kdnnte. Auch hierbei
zeigle sich - vo! ailem auch in
scbreUen I-ltulen, die Vinuo-
sität und Begabug des Künst-
lers

Nichl nu! Lylrkfreunde hai-
ten eio besonderen Genuss bei
der siniomschen Dichtmg des
Pariser Paul Dukas (1865-
1935) zu Coeihes ,, Der Zauber-
lehrlinA". In dem Scherzo reib-



iD!bt\0nd€re von den streich€h.

le sich mlt geschickt varrablc.
Instruhentahon, KlangvLelf al1
und Rthlhftik Vers .n Vers zu
dLeser l,ekannlcn BaUade Das
Orchcst.r zergle großc Mus
zierr..udc und Hingabe

Das Schlsssiück staDmtf
von Heclo. Berl1oz. Es rvar
,,Harold en ItaLe'l; erne Pro-
grammsnrlonie jn vief Sä1zen.
in Anl{,lmung aq <las G.dicht
,,Childe Harold's Pilgfima8e",
des EDAIändes Lord Byron Es
entsran.l rernrullich .ul Anf.
gung d.s Violin.nvirtuosen Pa
ganrni Dr€ses bcruhnrre.,Bra!
scbcn lionzert" vcrlangre von
dei SoLslin ValentiDa Cieslaf
großrs KöDen und Aufmef!-
samkerli.benso vom O.chesler,
Lnsbsond€re von den St.er
chert. Zeichen von Ansl.en-
ghg auch beim heNorrrgen-
den tuigen Drrigenten Kai-
Uw. JIka der den e'gedllLchen
Orcheslerleiler Roger Bo-
gatsch. {lcr aD der Niedersäch'
sischeD Slaatsop.r rn Haruo
ve! lätig ist, ebenbilrtig veftrat

Ilas Schlussstürk strmDlc ron Ilectorüerlioz, tts w!. ,.I Iarold cn
It.lic', eitrc Proqfunnnsirlooie in vier Sälz€n. rrieses be.ühDr(e
.,llrrlsclen-Konzert verlaDl:te !on dcr Solisiir Valentina Cies-
lar g.oßes KönDen und Äul'ne.ksanrkeit; ebeuso lotu Orchester,

\liihreDd d€s Konz.rrs st.ts hoch koD?entriert. nach dcDr lrirAlr nusgel.sr€n utrd zufri.d(D: Di.
:lrtrsikd drs wcndlard-sinldri.,O.(Lcstcrs ibe.zeUcteD h Bad ll.v.nsrn.


